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Im Folgenden sind exemplarische Prüfungsfragen aufgelistet. Bei den Fragen handelt es sich um repräsentative Beispielfragen. Bei der Prüfung 
können diese, leicht abgeänderte oder komplett neue Fragen verwendet werden. Diese Fragen dienen dazu einen Eindruck zu ermöglichen, wie 
die Fragen in der Prüfung formuliert sein können. Auch gibt es Multiple Choice Aufgaben (mehrerer Antworten sind richtig) und Single Choice 
Aufgaben (eine Antwort ist richtig). 
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1. Biologische, ökologische und morphologische Kenntnisse  Bronze  Silber  Gold  

1.  Nennen Sie die vier Entwicklungsstadien eines Schmetterlings. x x x 

2. Beschriften oder benennen Sie die Körperteile des Schmetterlings anhand der Zeichnung.  x x x 

3.  Nennen Sie eine Art, die für Gipfelbalz (engl. Hilltopping) bekannt ist. x x x 

4.  
 Ordnen Sie die Puppe dem Falter zu. 
A) Stürzpuppe  B) Gürtelpuppe   -   a) Großer Kohlweißling (Pieris brassicae)  b) Kaisermantel  (Argynnis paphia)  

c) Tagpfauenauge (Aglais io) d) Schwalbenschwanz (Papilio machaon) 
 x x 

5.  A) Nennen sie je eine Art, die als (a) Ei, (b) Raupe, (c) Puppe), (d) Falter überwintert. x x x 

6.  Beschriften Sie die Körperteile einer Schmetterlingsraupe. x x x 

7. (Foto einer Pflanze aus den Beispielarten in ihrem Lebensraum) Nenne eine Art, welche diese Pflanze (Name der 
Pflanze) als Raupennahrungspflanze nutzt. x x x 
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2. Lebensraumkenntnis Bronze  Silber  Gold  

1. Nennen Sie drei Tagfalter- oder Widderchenarten, welche Magerrasen als Hauptlebensraum nutzen. x x x 

2. Nennen Sie eine Art, die Moore als Hauptlebensraum nutzt. x x x 

3.  Nennen Sie eine Art, die lichte Wälder als Hauptlebensraum nutzt. x x x 

 

3. Sachkenntnis  Bronze  Silber  Gold  

1.  Was bedeutet die Bezeichnung „*“ in der Roten Liste? x x x 

2.  Wie werden in der Roten Liste Arten gekennzeichnet, die als „stark gefährdet“ eingestuft werden? x x x 

3.  Ist zum Fang von Schmetterlingen eine Genehmigung erforderlich? x x x 

 

4. Methodenkompetenz Bronze  Silber  Gold  

1. Benennen Sie die drei unbedingten notwendigen Fangdaten für ein Fundortetikett.   x x 

 


